
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Freunde des Handballs in Mössingen, 
ein emotionales Wochenende liegt hinter uns: Dank unserer Frauen 1 dürfen wir uns seit Samstag 

auf zwei weitere spannende Spiele freuen, das Team von Trainer Georg Lorch schaffte völlig verdient 

und mit tollem Handball das, was ihr kaum jemand vor der Runde zugetraut hatte: Den Einzug in die 
Relegation zur Württembergliga! Am Sonntag wurden dann äußerst verdiente Spieler der Männer 

1 verabschiedet, die besten Fans der Liga bedankten sich mit ausdauerndem Applaus, ein schöner 

Moment. Doch dem HIM bietet sich keine Zeit, nostalgisch zu werden: Die Relegations-Termine für 

unsere Frauen 1 stehen inzwischen fest und selbstverständlich bieten wir auch einen Fan-Bus. Die 

Damen spielen aber erst nächste Woche, zunächst haben wir noch ein weiteres echtes Highlight im 

Angebot. Das FINAL FOUR des Bezirks Achalm/Nagold! Alle Infos unten. 

viel Spaß beim Lesen von Newletter 31 wünschen 

die Handballerinnen und Handballer aus dem HIM 

 
Anmeldungen für die Busfahrt nach Ulm erfolgen über die Spielerinnen der Frauen 1 und über die beim Final Four auslegte Liste. 



Handball-Pokal-Wochenende im Doppelpack  am 2./3. Mai 

in der Mössingen Steinlachhalle!  
 

Am vergangenen Wochenende wurde in der Mössinger Steinlachhalle das letzte „normale“ 

Punktspiel dieser mal wieder aufreibenden Handballsaison abgepfiffen. Doch die Spielrunde ist noch 

nicht vollständig abgeschlossen. Natürlich stehen die Relegationsspiele der Frauen 1 an! Doch 

zunächst zur nahen Zukunft: Am kommenden Wochenende, dem 2./3. Mai finden in der 

Steinlachhalle die Pokal-Endrunden sowohl der Männer, wie auch der Frauen statt, die hier als „Final 

Four“ ausgetragen werden. „HIM“ bekam den Zuschlag für beide lukrativen Handball-

Veranstaltungen. Hinzu kommen die Endrunden der männlichen E-Jugend und der weiblichen E-

Jugend um die Bezirksmeisterschaft. An beiden Tagen werden somit jeweils sieben Stunden 

Handballsport geboten. 
 

Samstag, 2. Mai  
Halbfinale der männlichen E-Jugend um die Bezirksmeisterschaft 

13:00 Uhr JSG Echaz/Erms-1 vs. SG Leonberg/Eltingen 

13:30 Uhr JSG Echaz/Erms-2 vs. SV Magstadt          

Pokal-Halbfinale der Männer 

14:30 Uhr SG Leonberg/Eltingen vs. HSG Böblingen/Sindelfingen   

15:45 Uhr TV Neuhausen/ Erms-2 vs. Spvgg Mössingen  

Endrunde der männlichen E-Jugend 

17:00 Uhr Spiel um Platz 3 

17:30 Uhr Endspiel um die Bezirksmeisterschaft 

Pokal-Endrunde der Männer 

18:15 Uhr Spiel um Platz 3 

19:45 Uhr Endspiel um den Bezirkspokal 
 

 
Die besten Fans der Welt – in Mössingen! 



Sonntag, 3. Mai 
Halbfinale der weiblichen E-Jugend um die Bezirksmeisterschaft 

11:30 Uhr WSG Eningen/Pfullingen vs. HSG Böblingen/Sindelfingen 

12:00 Uhr TUS Metzingen vs. SG H2KuHerrenberg  

Pokal-Halbfinale der Frauen 

13:00 Uhr HSG Böblingen/Sindelfingen vs. TV Rottenburg          

14:30 Uhr TSG Reutlingen 1  vs. WSG Eningen/Pfullingen-2 

Endrunde der weiblichen E-Jugend 

15:45 Uhr Spiel um Platz 3 

16:15 Uhr Endspiel um die Bezirksmeisterschaft 

Pokal-Endspiel der Frauen 

17:00 Uhr zwischen den Siegern der Halbfinals 

 

 

 
Sebastian Müller, Teil des erfolgreichen Mössinger Pokal-Teams. 

 

Samstag, der 2. Mai – Mössingen dabei im Who is Who der Landesligisten 

Der Samstag wird von den Männern dominiert. Los geht es dabei aber zunächst mit den ganz 

Kleinen aus der E-Jugend. In zwei Halbfinalspielen stehen sich hier Teams aus Leonberg, Magstadt 

und der JSG Echaz-Erms gegenüber. Letztere gehen aus dem starken Nachwuchs vom TV 

Neuhausen und des VfL Pfullingen hervor, die deswegen auch zwei Mannschaften in die Endrunde 

entsenden konnten. Danach folgen die Halbfinals der Männer, bevor dann um 17.30 Uhr die beste E-

Jugend-Mannschaft des Bezirks gesucht wird. 



Ab 14.30 Uhr geht es dann richtig zur Sache. Drei Landesligisten und ein Aufsteiger zur 

Württemberg-Liga spielen um den Bezirkspokal. Darunter die gastgebende Spvgg Mössingen, die mit 

dem dritten Tabellenplatz die beste Platzierung ihrer Vereinsgeschichte im Männerbereich erreicht 

hat. Dies hatte den Mössinger Handballern vor Saisonbeginn niemand zugetraut. Lange Zeit durften 

sich die kühnsten Optimisten sogar Hoffnung auf den Relegationsplatz um den Aufstieg machen. 

Aber das wäre auch Trainer Michael Gruber in seinem ersten Jahr zu schnell gegangen. Man ist 

jedoch stolz darauf mit den besten Teams der Liga mitgehalten und schon frühzeitig das 

Abstiegsgespenst verscheucht zu haben. Im Pokal tritt Mössingen wieder mit einem Perspektivteam 

an, einer Mischung aus Männer 1, Männer 2 und A-Jugend – trainiert wird das Team wieder von 

Head-Coach Simon Schleich. 

Zwei der drei Pokal-Konkurrenten kennt man hier, nämlich Böblingen-Sindelfingen und 

Neuhausen/Erms, gegen die man in der abgelaufenen Saison in der Landesliga-Staffel-2 um Punkte 

gekämpft  hat. Hinzu kommt die SG Leonberg-Eltingen, die in der kommenden Saison in der 

Württemberg-Liga auf Punktejagd geht.  
 

Im ersten Halbfinalspiel trifft zunächst die HSG Böblingen-Sindelfingen, welche Mössingen in beiden 

Punktspielen unterlegen war, auf die favorisierte SG Leonberg-Eltingen, die in der Landesliga-Staffel-

1 überlegen Meister geworden und damit zur Württemberg-Liga aufgestiegen ist. Das Team um 

HSG-Trainer Klaus Wanner wird es gegen diesen Gegner sehr schwer haben. 
 

Höhepunkt dieses Handball-Wochenendes, zumindest aus Mössinger Sicht, ist das zweite 

Halbfinalspiel um 15.45 Uhr zwischen dem TV Neuhausen und der Spvgg Mössingen. Das Team 

aus dem Steinlachtal hofft im Pokalwettbewerb auf einen krönenden Saison-Abschluss, schließlich 

wird das Final Four vor heimischer Kulisse ausgetragen und hier in der Steinlachhalle sind die 

Mössinger eine Macht.  Allerdings trifft das Gruber-Team dabei mit den Ermstälern auf einen Gegner, 

den man zwar in der Tabelle hinter sich lassen konnte, gegen den man aber noch nie (!) gewinnen 

konnte. 22:18 verlor man in Neuhausen und 19:20 zu Hause in der abgelaufenen Runde. Doch 

bekanntlich hat der Pokalwettbewerb seine eigenen Gesetze und deswegen rechnet sich die 

Sportvereinigung gute Chancen zum Erreichen des Finales aus und dort würde man um 19.45 Uhr 

auf den Sieger aus der Begegnung Leonberg gegen Böblingen-Sindelfingen treffen.  

 

Sonntag: Die besten Damen-Teams geben sich ein Stelldichein: 

 

Am Sonntag, dem 3. Mai stehen die Damen im Mittelpunkt. Auch hier beginnt es mit den Jüngsten, 

die im Punkte-Wettkampf stehen. Spielgemeinschaften aus Böblingen-Sindelfingen, Eningen-

Pfullingen, Haslach-Herrenberg-Kuppingen und der Nachwuchs des Bundesligisten TuS 

Metzingen kämpfen hier um die Bezirksmeisterschaft. Das Endspiel ist für 16.15 Uhr angesetzt. 

 

 



Für Freunde des Frauenhandballs wird es ab 13.00 Uhr interessant, auch wenn die gastgebende 

Spvgg Mössingen in diesem „Final Four“ nicht vertreten ist. Das Team um Trainer Schorsch Lorch 

schied bekanntlich bei der SG Leonberg aus. Diese wiederum wurde überraschend von Bezirksligist 

TSG Reutlingen ausgeschaltet, welcher nun im Halbfinale gegen Liga-Konkurrent WSG Eningen-

Pfullingen spielt. Das zweite Halbfinalspiel bestreiten Landesligist HSG Böblingen-Sindelfingen 

und die frischgebackenen Bezirksliga-Meister und Rückkehrer zur Landesliga vom TV Rottenburg. 

In beiden Spielen gibt es keinen eindeutigen Favoriten, deswegen ist bei den Frauen alles möglich. 

Das Endspiel ist um 17.00 Uhr angesetzt.  

 

Den Machern von „Handball in Mössingen“ (HIM) steht also nochmals ein volles Handball-Programm 

bevor, das wiederum mit vielen Helfern bewältigt werden muss. Zwei Mal sieben Stunden 

Handballsport werden in der Steinlachhalle geboten. Bei insgesamt 16 Mannschaften werden 

außer den heimischen Handballfans auch viele auswärtige Gäste erwartet und HIM wird bemüht 

sein, allen einen interessanten Sporttag zu bieten.  
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